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Eine Entdeckungsreise in den christlichen Glauben 
Der Alphalive-Kurs nun auch im Oberwallis 
 
Hat das Leben mehr zu bieten? Wer ist Jesus? Warum starb Jesus? Was kann mir Gewissheit 
im Glauben geben? Warum und wie bete ich? Wie kann man die Bibel lesen? Wie führt uns 
Gott? Der Heilige Geist? Wie mache ich das Beste aus meinem Leben? Wie wiederstehe ich 
dem Bösen? Warum mit anderen darüber sprechen? Heilt Gott heute noch? Welchen 

Stellenwert hat die Kirche?  
 
Keine Sekte 
Wahrscheinlich hat sich jeder und jede schon zumindest einige dieser Fragen gestellt. Oft 
scheint es aber unmöglich oder doch zumindest schwierig zu sein, eine zufriedenstellende 
Antwort darauf zu finden. Hilfe dabei bieten die Alphalive-Treffen, die nun auch im Oberwallis 
stattfinden und zwar im katholischen Pfarreizentrum in Brig jeweils sonntags von  
16:00 – 18:00 Uhr. Die Organisation dieser Kurse liegt in den Händen von jungen Katholiken 
aus dem Oberwallis. Sollte der Kurs nicht den Erwartungen entsprechen, kann man ihn 
jederzeit ohne weiteres beenden. Man mag sich auf den ersten Blick fragen, ob es sich bei 
diesem Kurs um eine freikirchliche Bewegung oder gar um eine Sekte handelt, die die 
Katholische Kirche ablehnt. Dem ist jedoch keinesfalls so! Martin Gächter, ehemaliger 
Weihbischof der Diözese Basel sagt zu diesen Kursen: „Ich betrachte diese Alphalive-Kurse 
als geeignete Form einer segensreichen Neuevangelisierung, um Menschen im Glauben 
anzusprechen und sie zu einer Lebensentscheidung in Christus zu führen“. Weitere Infos sind 
auf alphalive.ch/ch, oder bei Cornelia Pollinger in St. Niklaus erhältlich. 
 
Was ist Alphalive? 
Alphalive ist ein Kurs über die Grundlagen des christlichen 
Glaubens. Alphalive entstand in den 1990er-Jahren in 
einer anglikanischen Kirche im Zentrum Londons und 
wurde bisher von rund 29 Millionen Menschen in 169 
Ländern besucht. In der Schweiz haben bereits über 
130'000 Menschen einen solchen Kurs besucht. An rund 
200 Orten bieten Christen aus allen Kirchen Alphalive an. 
Der Kurs besteht aus einer Reihe von 10 Abenden sowie 
häufig einem gemeinsamen Wochenende. Derzeit werden 
über 30.000 Alpha-Kurse in 152 Ländern von Gemeinden 
zahlreicher Konfessionen angeboten. Die Abende 
beginnen mit einem gemeinsamen Apéro, gefolgt von 
einem Vortrag. Nach dem Vortrag bieten Kleingruppen die 
Möglichkeit, über das Thema des Vortrages zu 
diskutieren. Dabei zählt jede Meinung, und Diskussionen 

finden in einer freundlichen, ehrlichen und informellen 

Atmosphäre statt. Der Kurs wird von zahlreichen 
Kirchenführern unterstützt, unter anderem vom Papst. Alphalive ist für jeden und jede offen 
unabhängig vom Alter und der Weltanschauung. Er eignet sich für Neugierige, für Unwissende, 
aber auch für Wiedereinsteiger. Der Kurs ist kostenlos.  
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Bildlegende: Martin und Rachel Stoessel 
brachten den Alphalive-Kurs in die Schweiz. 

http://www.alphalive.ch/
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News aus Kirche und Welt 
 
Casting 
Nicht nur DSDS führt Castings durch, sondern auch die Dienstelle Pfarreikatechese unseres 
Bistums in Visp und zwar für ein Theater, das den Titel trägt: „Tod der Liebe“ und im  
Februar 2018 aufgeführt werden soll. Mit diesem Projekt erhalten Jugendliche aus dem 
deutschsprachigen Kantonsteil Gelegenheit, die Werke der Barmherzigkeit in den Blick zu 
nehmen und in ihrer Sprache auf moderne Art und Weise auf die Bühne zu bringen. Alle 
Jugendlichen ab 13 Jahren, die gerne singen, tanzen, texten, schauspielern und rappen, sind 
zu diesem Casting eingeladen. Dieses findet statt am Mittwoch, 4. Oktober, von  
15.00 – 19.00 Uhr im Theater „La Poste“ in Visp statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Nähere Infos sind erhältlich unter todderliebe.ch. 
 
Weiterbildung Bibelarbeit 
Am Mittwoch, 11. Oktober 2017 findet von 14.00 – 21.00 Uhr im Bildungshaus St. Jodern in 
Visp eine Weiterbildung zum Thema „Spirituelle Zugänge zur Bibelarbeit“ statt. Diese steht 
unter der Leitung von Martin Blatter und Rafaela Witschard. Am Kurstag werden u. a. folgende 
Zugänge thematisiert: Lectio divina, Bibliolog, Västeras Methode, Word Clouds und 
Psalmwortkartei. Eingeladen sind Katecheten, Katechetinnen, Religions- und 
Bibellehrpersonen aller Stufen sowie weitere Interessierte. Informationen und Anmeldung bis 
am 4. Oktober: Fachstelle Katechese des Bistums Sitten, www.fachstelle-katechese.ch 
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http://www.fachstelle-katechese.ch/

